
Philosophische Fakultät II 
 
 
 
Protokoll der Sitzung des Erweiterten Fakultätsrates vom 10.12.2014 
 
 
 
Anwesenheit 
 
Mitglieder des Erweiterten Fakultätsrates  

Prof. Schwalm, Prof. Asper, Prof. Voß, Prof. Mattusch, Prof. Schmitzer, Prof. Lüdeling, 
Prof. Osterkamp, Prof. Krifka, Prof. Egg, Prof. Donhauser, Dr. Zeige, Dr. Haase, Herr 
Sperling, Frau Sinclair, Frau Kabelitz, Frau Fiebig 
 
Gäste 

Dr. van Mörbeck, Frau Engelhardt, Dr. Feulner, Frau Efimchenko, Frau Gärtner-Koval 
 
 
 
Dauer der Sitzung:   10 Uhr bis 11.50 Uhr  
 
 
Mit Zustimmung des Erweiterten Fakultätsrates wird die Tagesordnung erweitert um den 
TOP Promotionsordnung der Philosophischen Fakultät II (vgl. TOP 5 der Tagesordnung 
des Fakultätsrates). 
 
 
 
Tagesordnung 

1. Habilitationsverfahren Dr. Felix Mundt 
 

 Entscheidung über die schriftliche Habilitationsleistung 
Herr Dr. Felix Mundt hat eine Habilitationsschrift zum Thema „Römische Klassik 
und griechische Lyrik. Transformationen der Archaik in augusteischer Zeit“ 
vorgelegt, um die Lehrbefähigung im Fach  „Klassische Philologie" zu erlangen. 

  Gegebenenfalls Entscheidung über das Thema und den Termin des öffentlichen 
Vortrags 
 

 Themenvorschläge des Habilitanden:  
 

1. Italo Calvinos „Le città invisibili“ und die idealen Städte der Antike 
2. ‚Du kommst hier nicht rein‘ – Exklusivität und Anderssein in neulateinischen 

Romanen und Prosasatiren von Erasmus bis Holberg 
3. Der Jedermann und die Antike.  

 
2. Habilitationsverfahren Dr. Daniela Summa 
 

Eröffnung des Habilitationsverfahrens 
 
Bestellung der Habilitationskommission und der Gutachterinnen bzw. Gutachter 
 
Frau Dr. Summa hat eine Habilitationsschrift vorgelegt:  
Publizierte Forschungsergebnisse, dazu folgende Monographie: IG IX 1²: 
Inscriptiones Locridis orientalis ed. Daniela Summa, Berlin: de Gruyter, 2011.  X, 
148 S., XX Tab,  
um die Lehrbefähigung im Fach „Griechische Epigraphik“ zu erlangen. 



TOP 1  Habilitationsverfahren Dr. Felix Mundt 

Herr Prof. Schmitzer, Vorsitzender der Habilitationskommission, berichtet über die 
Entscheidungen der Habilitationskommission. Er stellt den Kandidaten vor und referiert 
über die Gutachten, die die Annahme der Arbeit empfehlen.  

Der Erweiterte Fakultätsrat beschließt mit dem Votum von 10:0:0 die von der 
Habilitationskommission auf der Grundlage der Gutachten empfohlene Annahme der 
vorgelegten Arbeit als schriftliche Habilitationsleistung.  

Der Fakultätsrat folgt dem Vorschlag der Habilitationskommission und beschließt mit dem 
Votum von 15:0:0 das Thema „Der Jedermann und die Antike“ für den öffentlichen 
Vortrag. 

Der öffentliche Vortrag im Rahmen des Habilitationsverfahrens von Herrn Dr. Felix Mundt 
findet am 7. Januar 2015 um 10 Uhr s.t. statt. 
 
 
TOP 2  Habilitationsverfahren Dr. Daniela Summa 

Frau Dr. Daniela Summa hat folgende schriftliche Habilitationsleistungen vorgelegt: 
Publizierte Forschungsergebnisse, dazu folgende Monographie: IG IX 1²: Inscriptiones 
Locridis orientalis ed. Daniela Summa, Berlin: de Gruyter, 2011.  X, 148 S., XX Tab., 
um die Lehrbefähigung im Fach „Griechische Epigraphik“ zu erlangen. 

Prof. Asper stellt die Kandidatin vor und unterbreitet den Vorschlag für die 
Habilitationskommission. Mit dem Votum von 15:0:0 beschließt der Fakultätsrat die 
Eröffnung des Habilitationsverfahrens.  

Nach Nachfrage zum Fach und kurzer Diskussion wird auch der Antrag auf Lehrbefugnis 
für das Fach „Griechische Epigraphik“ bestätigt. 
 

Mit dem Votum von 15:0:0 wird folgende Habilitationskommission eingesetzt: 
 

 Prof. Dr. Markus Asper (HU, Philosophische Fakultät II, Institut für Klassische 
Philologie) 

 Prof. Dr. Klaus Hallof (BBAW/HU, Institut für Klassische Philologie) 
 Prof. Dr. William Slater (McMaster University, Canada) 
 Prof. Dr. Stefan Kipf (HU, Philosophische Fakultät II, Institut für Klassische 

Philologie) 
 Prof. Dr. Stefan Schmid (HU, Institut für Archäologie, Winckelmann-Institut) 
 Prof. Dr. Ulrich Schmitzer (HU, Philosophische Fakultät II, Institut für Klassische 

Philologie) 
 Prof. Dr. Claudia Tiersch (HU, Philosophische Fakultät I, Institut für Geschichte) 
 Dr. Roland Baumgarten (HU, Philosophische Fakultät II, Institut für Klassische 

Philologie) 
 NN (studentisches Mitglied) 

 

Als Gutachter werden Prof. Dr. Markus Asper, Prof. Dr. Klaus Hallof und Prof. Dr. William 
Slater bestellt. 
 
 
 
 
Pause bis 10.30 Uhr 



Anwesenheit (ab 10.30 Uhr) 
 
Mitglieder des Erweiterten Fakultätsrates  

Prof. Schwalm, Prof. Asper, Prof. Voß, Prof. Mattusch, Prof. Schmitzer, Prof. Lüdeling, 
Prof. Osterkamp, Prof. Krifka, Prof. Egg, Prof. Donhauser, Dr. Zeige, Dr. Haase, Herr 
Sperling, Frau Sinclair, Frau Kabelitz, Frau Fiebig, Prof. Knauer, Prof. Kliems, Prof. 
Handwerker, Prof. Klepper, Prof. Vedder, Prof. Kilian, Prof. Szucsich, Prof. Egg, Prof. 
Matala de Mazza 
 
 
Gäste 

Dr. van Mörbeck, Frau Engelhardt, Dr. Feulner, Frau Efimchenko, Frau Gärtner-Koval 
 
 
 
TOP 3  Promotionsordnung der Philosophischen Fakultät II 

Der Tagesordnungspunkt wird gemäß BerHG und HU-Verfassung als TOP 3 im 
Erweiterten Fakultätsrat behandelt. 

Der Vorsitzende des Promotionsausschusses der Fakultät, Prof. Egg, berichtet über die 
umfangreichen Diskussionen zur Überarbeitung der Promotionsordnung (erste Lesung der 
Ordnung im Fakultätsrat, Diskussion des Vorsitzenden und Stellvertreters des 
Promotionsausschusses mit dem Dekanat, umfangreiche Beratung durch die Rechtsstelle 
der HU).  

Prof. Egg stellt den jetzt vorliegenden Entwurf der Promotionsordnung vor und verweist 
auf Veränderungen im Vergleich zur gültigen Ordnung sowie auf Schwerpunkte in der 
vorangegangenen Diskussion.  

Diskutiert wird über einen Vorschlag, die Zulassung zur Promotion auch bei einem 
schlechteren Hochschulabschluss als „gut“ in Ausnahmen zu ermöglichen. Mit dem Votum 
von 16:9:0 entscheidet der Fakultätsrat gegen eine Ausnahmeregelung im § 9, Abs.1. 

Prof. Kilian bittet um die Überarbeitung des Anmeldeformulars zur Promotion. 

Die Promotionsordnung wird mit einigen Korrekturen und wenigen Veränderungen (z.B. 
keine Unterscheidung von Erst- und Zweitbetreuung) mit dem einstimmigem Votum von 
25:0:0 beschlossen (siehe ANLAGE, wird gesondert verschickt). 

Prof. Egg wird die Institutsdirektor_innen um die Vorschläge für den Fächerkatalog 
bitten. Voraussichtlich soll der Fächerkatalog in der Sitzung des Fakultätsrates am 
11.2.2015 beschlossen werden. Da der Fächerkatalog Bestandteil der Ordnung ist, erfolgt 
erst anschließend die Weitergabe an die Gremien der HU.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Prof. Dr. H. Schwalm       Dr. A. van Mörbeck 
Dekanin        Protokoll 
 


